
Hinweise zur Datenverarbeitung 
Anwaltsbüro Holtermann | Holthausen | Krämer 

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Diese Hinweise gelten für die Datenverarbeitung durch das 

Anwaltsbüro Holtermann | Holthausen | Krämer, 

Alexanderstraße 3 a, D-30159 Hannover, 

E-Mail: mail(@)stv-hannover.de, 

Telefon: +49 (0)511 - 536 778 20. 

 

2. Art und Zweck der Verarbeitung, Rechtsgrundlagen, Speicherdauer 

2.1 Mandatsverhältnis 

Wenn Sie uns mandatieren, erheben und verarbeiten wir insbesondere folgende personenbezogene 

Daten: 

• Anrede, Vorname, Nachname, 

• eine gültige E-Mail-Adresse, 

• Anschrift, 

• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), 

• weitere Informationen, die für die Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung Ihrer Rechte im 

Rahmen des Mandats erforderlich sind. 

Die Datenverarbeitung erfolgt, um 

• Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können, 

• Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können, 

• mit Ihnen zu korrespondieren, 

• die Vergütung abzurechnen, 

• etwaige gegenseitige Ansprüche abzuwickeln. 

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO. Soweit wir gesetzlich zur 

Aufbewahrung und Dokumentation verpflichtet sind, erfolgt die Verarbeitung zusätzlich auf 

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO. 

Diese Daten werden grundsätzlich bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für Anwälte 

gespeichert. Diese betragen regelmäßig sechs Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das 

Mandat beendet wurde. Darüber hinaus speichern wir personenbezogene Daten, soweit steuer-, 

handels- oder berufsrechtliche Vorschriften längere Aufbewahrungspflichten vorsehen oder soweit 

Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt 

haben. 

Nach Ablauf der einschlägigen Aufbewahrungsfristen werden die personenbezogenen Daten gelöscht 

bzw. anonymisiert, sofern nicht eine weitere Verarbeitung im Einzelfall zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 



2.2 Sonstige Kontakte 

Wenn Sie uns außerhalb eines Mandats, z.B. per E-Mail oder telefonisch, kontaktieren, verarbeiten 

wir die von Ihnen mitgeteilten personenbezogenen Daten zur Bearbeitung Ihrer Anfrage und zur 

etwaigen weiteren Korrespondenz. 

Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO oder Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. 

Die personenbezogenen Daten aus solchen Anfragen werden gelöscht, sobald die jeweilige 

Kommunikation abgeschlossen ist und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 

3. Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte zu anderen als den nachfolgend 

genannten Zwecken findet nicht statt. 

Wir geben personenbezogene Daten an Dritte nur weiter, soweit dies 

• zur Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, 

• zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten, 

• aufgrund Ihrer ausdrücklichen Einwilligung, oder 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Eine Weitergabe erfolgt insbesondere an 

• Verfahrensgegner und deren Vertreter, 

• Gerichte, Staatsanwaltschaften und andere Behörden, 

• sonstige Dritte, soweit dies im Rahmen der Mandatsbearbeitung oder zur Durchsetzung bzw. 

Abwehr von Ansprüchen erforderlich ist. 

Das anwaltliche Berufsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem 

Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte regelmäßig nur mit Ihrer vorherigen 

Zustimmung oder auf Grundlage einer gesetzlichen Ermächtigung. 

4. Betroffenenrechte 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten: 

• Widerruf von Einwilligungen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO): Eine von Ihnen erteilte Einwilligung können 

Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

• Auskunft (Art. 15 DSGVO): Sie können Auskunft über die von uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten verlangen. 

• Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie können unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder die 

Vervollständigung Ihrer Daten verlangen. 

• Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie können die Löschung Ihrer Daten verlangen, soweit keine 

gesetzlichen oder sonstigen vorrangigen Gründe entgegenstehen. 

• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): Sie können die Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen. 

• Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie können Ihre bereitgestellten Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format erhalten oder die Übermittlung an 

einen anderen Verantwortlichen verlangen. 

• Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO): Sie können sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

beschweren. 



5. Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 

Sofern wir personenbezogene Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeiten, 

haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, Widerspruch 

gegen die Verarbeitung einzulegen. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an mail(at)stv-

hannover.de. 

6. Aktualität und Änderung dieser Hinweise 

Diese Hinweise zur Datenverarbeitung entsprechen dem Stand Juli 2026. Aufgrund gesetzlicher oder 

behördlicher Vorgaben sowie der Weiterentwicklung unserer Leistungen kann es erforderlich 

werden, diese Hinweise anzupassen. 

 


